
LOKALES18 Mittwoch, 31. Januar 2018 BBR Nummer 26

Karin Straßer: 35 Jahre bei
der Steuerberatung Gernoth

Regen. Die Steuerberatung Gernoth mit
Sitz in Deggendorf, Regen und Zwiesel ist
nicht nur als Ansprechpartner bei Finanz-
und Steuerfragen bekannt. Sie ist auch ein
Arbeitgeber mit treuen Mitarbeitern. Bes-
tes Beispiel dafür ist Karin Straßer (vor-
ne). Die Steuerfachangestellte aus Grün-
bach bei Kirchdorf war die erste Auszubil-
dende der Kanzlei und konnte jetzt für ih-
re 35-jährige Betriebszugehörigkeit geehrt
werden. Karin Straßers Spezialgebiet sind
Einkünfte aus der Land- und Forstwirt-
schaft. Zum Jubiläum gratulierten (von
links) Steuerberater und Rechtsanwalt
Christian Gernoth sowie die Steuerbera-
ter Hubert Gernoth, Tobias Weinberger
und Elisabeth Ziegler.

− bb/Foto: Gernoth

Doris Werner flott unterwegs
bei Behördenmeisterschaft

Regen/Nesselwang. Erfolgreiches Sport-
Wochenende für Doris Werner aus dem
Bürgerbüro des Landratsamtes: Sie kam
mit einem Pokal aus dem Allgäu zurück.
Werner war für den Landkreis nach Nes-
selwang gereist, um bei den Bayerischen
Behördenskimeisterschaften – Innere
Verwaltung – in der Altersklasse II zu star-
ten. Die Frauenauerin fuhr ein sehr gutes
Rennen und belegte in 52,8 Sekunden
Rennzeit den zweiten Rang. Es gratulier-
ten der Nesselwanger Bürgermeister
Franz Erhart (links) und Martin Möst,
Vorsitzender des örtlichen Skiclubs.

− bb/Foto: Neumaier/LRA

Regener Abordnung beim
Neujahrsempfang der Division

Regen/Veitshöchheim. Beim traditionel-
len Neujahrsempfang der 10. Panzerdivi-
sion in Veitshöchheim konnte der Kom-
mandeur, Generalmajor Bernd Schütt,
unter den Gästen eine starke Abordnung
aus der Garnisonsstadt Regen begrüßen.
Das Regener Panzergrenadierbataillon
112 ist Teil der Division. Bürgermeisterin
Ilse Oswald, Oberstleutnant Jan Mirko
Schmidt und Oberstleutnant d. R. Andre-
as Würstl ließen es sich nicht nehmen, der
Einladung zu folgen. Zahlreiche Vertreter
aus Politik, Wirtschaft, öffentlichem Le-
ben und Industrie sowie militärische Füh-
rungskräfte folgten aufmerksam der Bi-
lanz aus dem vergangenen Jahr sowie dem
Ausblick auf 2018, „selbst wenn dies in be-
wegten Zeiten wie den unsrigen unverän-
dert nicht immer einfach ist“, so Bernd
Schütt. Insbesondere im Bereich Einsatz,
Innere Führung und Mobilität seien die
Anforderungen an die Soldaten nach wie
vor sehr hoch. Auch ein bisschen Wehmut
klang bei Generalmajor Schütt an: Vo-
raussichtlich wird er das Kommando über
die 10. Panzerdivision im ersten Halbjahr
2018 übergeben. Im Bild (von links) OTL
d. R. Andreas Würstl, Bürgermeisterin Ilse
Oswald, OTL Jan Mirko Schmidt hatten
dem General Bernd Schütt ein Glas Lang-
dorfer Honig als Gastgeschenk mitge-
bracht. − bb/Foto: Samuel Spiegel

NAMEN UND NACHRICHTEN

Namenstage
Namenstage für den 31. Janu-
ar: Marcella, Rudbert, Johan-
nes Don Bosco

Aus dem Buch der Bücher
Ich fertigte eine Lade aus Aka-
zienholz an, hieb zwei Steinta-
feln zurecht...

Dtn 10,1-9
Die Lade war der Ort der zehn
Gebote, sichtbarer Sitz des
Herrn unter seinem Volk, und
wurde später im Tempel zu Jeru-
salem zum Allerheiligsten.

Apothekendienst
Mittwoch:
Apotheke im Einkaufspark Re-
gen, Zwieseler Str. 15("
0 99 21/56 43)

Vereine

REGEN
Regener Tafel: Heute nur Wa-
renauslieferung. Info:
09921/3082 oder 3247.
Seniorenclub: Morgen, Don-
nerstag, um 14 Uhr im Pfarrsaal:
Faschingskranzerl mit musika-
lischer Unterhaltung durch Jo-
sef Preis.
Oberstübchen: Brett- und Kar-
tenspielrunde am Samstag, 3.
Februar, ab 19 Uhr. Spiele sind
vorhanden, eigene Spiele kön-
nen mitgebracht werden.
Blasorchester Regen: Orches-
terprobe heute um 19 Uhr im
ehemaligen Liebich-Gebäude,
Bürgerholz Regen. Interessierte
sind willkommen.
Deutsche Rheuma-Liga:
Funktionstraining heute 13.30
bis 14.30 Uhr; 14.45 Uhr bid
15.45 Uhr im Gebäude der VhS.
Info: Mariele List.
0 99 21/53 72
Postkellerfreunde Regen:
Morgen, Donnerstag um 19.30
Uhr, Stammtisch im Brauerei-
gasthof.
Kolping Aktiv: Morgen, Don-
nerstag um 19.30 Uhr Stamm-
tisch im Brauereigasthof.
Gartenbauverein: Winterwan-
derung zur Chamer Hütte am
Samstag, 3. Februar. Treffpunkt
um 12.30 Uhr am Tierzuchthal-
lenparkplatz.
Jahrgang 46/47: Klassentref-
fen, morgen, Donnerstag, um
14 Uhr im Café Serendipity.
IGM-Senioren treffen sich
morgen, Donnerstag um 16 Uhr
im Café am Kurpark.
Bergfreunde: Heute ab 19 Uhr
gemeinsames Kegeln in der
Bayerwaldkaserne.
i 099 21/ 23 84.
Heute in der Eishalle: Öffentli-
ches Eisschießen 13 bis 16 Uhr;
öffentlicher Eislauf 16.30 bis
18.30 Uhr.
TSV Regen Sparte Ski: Heute
Nachtwanderung zur Chamer
Hütte, Treffpunkt 17.30 Uhr am
Rewe-Parkplatz.
i 099 21/ 5539
TSV Badminton: Training für
Erwachsene. Heute, 19 bis
21.30 Uhr, Realschulturnhalle.
i 01 70/3 59 41 41
TSV Leichtathletik: Jugend-
training heute von 18 bis 19.15
Uhr in der BLSV-Turnhalle Rai-
thmühle.
TSV Regen Geschäftsstelle:
Deggendorfer Straße 65, heute
geöffnet 17 bis 19 Uhr. in-
fo@tsv-regen.de
i 0 99 21/23 80
TSV Volleyball: Mit ÜL Roland
Reichenberger. Heute, 18.30 bis
20 Uhr, Zentralschulturnhalle.
TV Eltern-Kind-Turnen: mit
ÜL Eva Glombik und Tina Ge-
nosko. Heute, 15.30 bis 17 Uhr,
Grundschulturnhalle.
TV Gerätturnen, Fortgeschrit-
tene/Wettkampfturner: Für
Mädchen/Jungs mit ÜL Bettina
Kaufmann und Alina Stamm.
Heute, 16.30 bis 18.30 Uhr, Mit-
telschulturnhalle.
TV Step fit mix mit Margit
Wölfl. Matte mitbringen. Heu-

te, 20 bis 21 Uhr, Mittelschul-
turnhalle.
TV Yoga: Heute um 19.30 Uhr
mit Marzena Muschiol im Pri-
vatstudio Simon, Fraunhofer
Straße.
TV Zumba: Für Kids (6-12 J.),
mit ÜL Sabine Deml. Heute,
15.30 bis 16.30 Uhr, Realschul-
turnhalle.

BISCHOFSMAIS
Skiclub-Kinderballett: Mit ÜL
Mascha Wigges heute in der
Schulaula. Gruppe I von 16.30
bis 17 Uhr; Gruppe II von 17 bis
17.45 Uhr.

BODENMAIS
Pfarrei: Heute, Mittwoch, 10
Uhr, Führung durch die katholi-
sche Pfarrkirche am Markt-
platz.
EC Eintracht: Heute ab 16.30
Uhr Training auf den Stockbah-
nen am Silberberg. Am Freitag
ab 19 Uhr, Schafkopfturnier.
Auch für Nichtmitglieder.
VdK: Fahrt zur Messe „Seniori-
ta“ nach Deggendorf am 17.
Februar. Treffen um 8.30 Uhr
am Hüttenparkplatz zwecks
Fahrgemeinschaften nach Re-
gen zur Bus-Abfahrt. Anmel-
dung bei Egbert Thole, "
09924/7649.
Handarbeitstreff heute 14 bis
16 Uhr im Pfarrzentrum.
Jugendtreff Underground:
Heute 16-20 Uhr für Kids ab 12
Jahren.
Schülerjahrgang 1944 trifft
sich am Freitag um 19.30 Uhr
im Gasthaus zum Rechen.
Trachtenverein Kindertanz-
gruppe: Tanzprobe. Heute,
17.45 bis 19 Uhr, Pfarrzentrum.
Wassergymnastik für Jung und
Alt. Heute, 18.30 Uhr, Silber-
berg Hallenbad.
Die Senioren treffen sich mor-
gen, Donnerstag, um 14 Uhr,
zum gemütlichen Beisammen-
sein im Pfarrzentrum.

FURTH
Frauenstammtisch: Heute
Nachmittag im Gasthaus
Schwarz.

KIRCHBERG IM WALD
SLC - Sportstunde: Spieleri-
sches Konditionstraining mit
Badminton für Kinder ab 8 Jah-
re. Neueinsteiger willkommen.
Heute, 18 Uhr, Schulturnhalle.
i 0 99 27/90 31 21

MARCH
SV Kinderturnen: ( 3 bis 6 Jah-
re) mit Isabella. Heute, 15.30 bis
16.30 Uhr, Schulturnhalle.
i 0 99 21/97 05 33

SEIBOLDSRIED V. WALD
Seiboldsrieder Schützen: Heu-
te kein Training.

UNTERMITTERDORF
Seniorennachmittag ist heute
um 14 Uhr in der Fürberg-
Stub‘n.

Tipps für Feriengäste

RINCHNACH
Schafhofbesichtigung am
Schafhof Perl in Grub: Mor-
gen, Donnerstag, 14 Uhr, Füh-
rung/Fütterung der 15 Schaf-
rassen, Kinder können auf
Schafbock „Seppi“ reiten.

KIRCHBERG
Besichtigung der Imkerei im
Haus der Bienen. Jeden Don-
nerstag um 14.30 Uhr, mit Ein-
blick in die biologischen Abläu-
fe der Bienenvölker und der
Honiggewinnung

Kontakt
Wenn Sie Termine bekannt ge-
ben möchten, wenden Sie sich
vormittags bis 12.30 Uhr an Ma-
rianne Hagengruber in der Re-
daktion Regen:
red.regen@pnp.de
" 0 99 21/88 27 17
Fax 08 51/80 20 00 38.
Bitte achten Sie darauf, bei der
Mitteilung der Termine jeweils
auch die komplette Adresse der
Veranstaltungsstätte anzuge-
ben.

WAS − WANN − WO?

Bodenmais. Mit über hun-
dert Mitarbeitern der Pfarreien
Bodenmais und Böbrach ist
Pfarrer Alexander Kohl beim
traditionellen Jahresessen im
Pfarrzentrum in historisch Wis-
senswertes und Bedeutendes
eingetaucht. Dazu hatte Kohl in
den alten Büchern der beiden
Pfarreien akribisch geforscht.

Ein Gottesdienst war dem Es-
sen vorangegangen. In ihm war
auch die Rede vom „Inneren
Funken“, dem Enthusiasmus,
ohne dem die Entschiedenheit
fehle. „Das ist die Verankerung
und Begeisterung für Gott“,
machte Pfarrer Alexander Kohl
deutlich.

Im Pfarrzentrum waren dann
die Bausteine einer lebendigen
Glaubensgemeinschaft versam-
melt. In alphabetischer Reihen-

folge hießen Pfarrer Kohl, Pfarr-
vikar Janusz Kloczko und Dia-
kon Sepp Schlecht alle Grup-
pen willkommen. Da spannte
sich der weite Bogen fleißiger
Menschen in den kirchlichen
Vereinen und Gruppen, Gremi-
en und Chören, über die Ver-
antwortlichen und Tätigen von
den Institutionen der Pfarreien-
gemeinschaft, die liturgischen
Dienste. Allein 67 Mitarbeiter
sind es, die im Rahmen eines
Beschäftigungsverhältnisses ar-
beiten, 41 davon in Böbrach, 26
in Bodenmais. Die größte
Gruppe der Angestellten bildet
die Caritas-Sozialstation St. Eli-
sabeth. Stellvertretend würdig-
te der Ortsgeistliche diese Ein-
richtung.

Wie es mit der Vorbereitung
und einer geplanten Erweite-
rung der Bodenmaiser Kinder-

Enthusiasmus für Gemeinschaft
des Glaubens verdient Dank

Jahresessen der Pfarreiengemeinschaft Bodenmais-Böbrach
tagesstätte weitergeht, erklärte
Kohl ebenfalls. Wenn der Orts-
geistliche von der Auslastung
des Kindergartens, der Kinder-
krippe und des Provisoriums im
Pfarrzentrum berichtet, so ist
die Erweiterung des bestehen-
den Gebäudes am Lehen als
kommunale Pflichtaufgabe un-
ausweichlich – derzeit werden
insgesamt 102 Kinder betreut.

In Endlosschleife liefen Fo-
tos über die Leinwand, die die
wichtigen Ereignisse der Pfar-
reiengemeinschaft in den ver-
gangenen zwölf Monaten do-
kumentierten. Unterhaltsame
Gespräche lockerten diesen
kurzweiligen Abend auf, an
dem der Dank an alle, die zu ei-
nem gelingenden Leben in den
Pfarreien beitragen, an oberster
Stelle stand. − wm

Regen. „Und de Gschicht is
wiagle woah!“ So enden die
meisten Erzählungen, die Autor
und Heimatpfleger Karl-Heinz
Reimeier immer wieder von den
verschiedensten Gewährsleu-
ten zu hören bekommt und die
er mit Leidenschaft sammelt.
Am vergangenen Donnerstag
war der Autor zu Gast im Rege-
ner Landwirtschaftsmuseum,
um Geschichten aus seinem
Buch „Wenn’s weihrazt“ zu er-
zählen, von dem im Herbst die-

ses Jahres laut Reimeier ein
zweiter Band erscheinen soll.

Die schaurigen Berichte über
Erlebnisse aus der Zwischen-
welt lockten rund 80 Zuhörer
ins Museum, die dann einein-
halb Stunden in die gruseligen
Heimatgeschichten eintauchen
konnten. Von der wilden Jagd
und den Irrlichtern über Dru-
den und Hexen bis hin zu See-
len von Verstorbenen, die ihre
Familien in Erscheinungen auf-
suchen – alle möglichen und

scheinbar unmöglichen Ge-
schichten hatte Reimeier dabei.

„Ganz viele Weihrazge-
schichten haben einen wahren
Kern“, betont Karl-Heinz Rei-
meier, was den Abend für die
Zuhörer wohl noch gruseliger
machte. Auch musikalisch wur-
de die Lesung vom Autor unter-
malt, er stimmte ein Lied übers
Weihraz’n an, das mit seinen
fünf Strophen über den ganzen
Abend verteilt gesungen wurde,
wobei die Zuhörer fleißig mit
einstimmten.

Neben den Geschichten aus
der übersinnlichen Welt gab
Reimeier auch interessante
Hintergrundinformationen
zum Begriff „Weihraz’n“ oder
„Weihazen“, wie es je nach Dia-
lekt unterschiedlich heißt. Das
Wort kommt aus dem althoch-
deutschen „Die Weiz“, was so
viel wie „Die Strafe der abge-
schiedenen Seelen“ bedeutet,
wie Reimeier erklärte. „Weizen“
wiederum tut es also, wenn „ar-
me Seelen umgehen“. Sogar,
wie man sich gegen die gespens-
tischen Druden schützen kann,
erklärte Karl-Heinz Reimeier
zum Schluss. So konnten die
Besucher dann wohl doch noch
einigermaßen beruhigt und
angstfrei den Weg nach Hause
antreten. − mag

Im Bann von
Druden und Hexen

Mit Karl-Heinz Reimeier unterwegs in der Zwischenwelt

Kirchberg. Das Badminton-
Schnuppertraining an der
Grund- und Mittelschule Kirch-
berg war ein voller Erfolg. „Die
Turnhalle ist wieder rappelvoll,
dank zahlreicher Neueinstei-
ger“, berichtete Bettina Hanny,
Trainerin des SLC Kirchberg.

Um die im Unterricht erwor-
benen Fähigkeiten zu erweitern

und Einblick in eine Trainings-
einheit des vereinsmäßigen
Badmintonsports zu geben, bot
die Trainerin unter Mithilfe von
Susanne Holler eine Schnupp-
erstunde für alle Schüler/innen
der 3. und 4. Klasse an. Dank
der Organisation der Lehrer Ka-
tharina Liebl und Stefan Küs-
pert hatten alle Schüler jeweils

Schüler geben beim
„Federball-Biathlon“ alles
Badminton-Schnuppertraining in Kirchberg

ein bis zwei Unterrichtsstunden
lang die Möglichkeit, die Tipps
der Trainerin umzusetzen und
die Feinheiten des Sports ken-
nenzulernen. Besonders die ab-
wechslungsreich gestalteten
Aufwärmspiele, wie z.B. „Fe-
derball-Biathlon“, wurden mit
Begeisterung angenommen.

− bb

Die schaurige Zwischenwelt der Druden und Hexen ließ Karl-Heinz
Reimeier auferstehen. − Foto: M. Schlenz

„Hoch die Schläger!“ Begeistert nutzten die Dritt- und Viertklässler die Chance, sich unter professionel-
ler Anleitung im Badminton zu versuchen. − Foto: Küspert

Personalisierte Ausgabe für Roland Pongratz (Abo.-Nr. 3852423)


